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Studienreise^nach Irland, Sommer 1948.

Auf Beschluss des Vorstandes der Schweiz. Gesellschaft für Urgeschichte ist beabsichtigt, ab
19. Juli 1948 eine 15tägige Reise nach Irland zu unternehmen, bei der die Erfahrungen der Spanienreise

1947 ausgenützt werden sollen. Die Fahrt wird von Basel aus über London nach Dublin gehen
und über Cashel, York, Tralley, Limerick, Galway nach Dublin zurück. Auf der Heimreise über London
soll der berühmte Stonehenge bei Salesbury besucht werden. Es sind Besichtigungen von Ausgrabungen,

megalithischen Denkmälern, Museen mit ihren grossartigen keltischen Funden, frühchristlichen
Denkmälern, der frühchristlichen Buchkunst und natürlich auch mittelalterlicher Bauten etc. im
Programm eingesetzt. Das Keltentum der irischen Insel soll auf dieser Reise deutlich in Erscheinung
treten. Die irischen Forscher haben uns bereits ihre Führerdienste angeboten, wodurch ein Maximum
an wertvollen Eindrücken gewährleistet ist.

Wir stehen noch mitten in den Organisationsarbeiten, so dass vor Ende März 1948 genauere
Angaben über Kosten und weitere Details nicht gegeben werden können. Hingegen empfehlen wir
den Interessenten, sich heute schon ganz unverbindlich beim unterzeichneten Sekretariat
anzumelden, damit sie rechtzeitig über das Weitere orientiert werden können. Definitive Anmeldungen
werden erst angenommen, wenn das endgültige Programm mit allen Einzelheiten vorliegt.

Es wird jetzt schon darauf aufmerksam gemacht, dass die Teilnehmerzahl auf ca. 30 begrenzt
wird. Berücksichtigt werden in erster Linie Mitglieder der SGU, in zweiter Linie Teilnehmer früherer
Studienreisen der Gesellschaft und erst in letzter Linie auch Nichtmitglieder.

Sekretariat der S.G.U., Karl Keller-Tarnuzzer, Frauenfeld, Tel. (054) 716 76

Arbeitsprogramm der urgeschichtlichen Zirkel der SGU.
Basel
23. Januar 1948: Prof. J.-J. Hatt, Strassburg : „Les récentes découvertes et les études de l'archéologie

alsacienne, pour la période romaine". Im Institut, Rheinsprung 20.
6. Februar 1948: Prof. Dr. A. Alföldi, Budapest: „Entdeckungen an der karol. Goldkanne von St.

Maurice". In der Universität, Hörsaal 20.

Freiburg
4. Februar 1948: K. Keller-Tarnuzzer, Frauenfeld: „Pont-en-Ogoz". Grabung 1947.

11. Februar 1948: Dr. P. J. Maringer, Freiburg: „Altsteinzeit".
18. Februar 1948: D. Andrist, Pieterlen: „Mittelsteinzeit".
25. Februar 1948: Frl. Dr. V. Gessner, Kilchberg: „Jungsteinzeit".

3. März 1948: Prof. Dr. O. Tschumi, Bern: „Bronzezeit".
10. März 1948: Prof. Dr. R. Laur-Belart, Basel: „Eisenzeit",
jeweilen am Mittwoch 20.30^Uhr im Kino-Saal der Universität.

Zürich
14. Januar 1948: Prof. Dr. W. Ludi, Forschungsinstitut Rübel; Zürich: „Pollenanalyse und Ur¬

geschichte." Ein Überblick mit Lichtbildern.
11. Februar 1948: K. Keller-Tarnuzzer: „Die ostspanische Kunst der Steinzeit".
10. März 1948: Prof. Dr. E.Vogt: „Die Ausgrabungen auf Cresta bei Cazis (Kt. Graubünden) 1947."
14. April 1948: André Kasser, Yverdon-Zürich: „Ausgrabungen in Yverdon, der heutige Stand

der Forschung im gallo-römischen Eburodunum."
12. Mai 1948: P. D. Dr. E. Kuhn, Zoologisches Museum der Universität Zürich: „Ein Überblick

über die Haustiere der vorgeschichtlichen Epochen".
Alle Vorträge finden im Kongresshaus Zürich, Seezimmer (1. Stock, Eingang Alpenquai), je am 2.

Mittwoch des Monates um 20 Uhr statt.

Führung im Kunstgewerbemuseum Zürich:
am Mittwoch, 21. Januar 1948 um 20 Uhr (Eintritt Fr. 1.—), in der Ausstellung: „Schweizerische
Keramik von der Urzeit bis heute".
Herr Prof. Dr. E. Vogt, der den urgeschichtlichen Teil der Ausstellung organisierte, wird die aus allen
Teilen der Schweiz stammende Keramik erläutern, wozu alle Mitglieder und Interessenten freundlich
eingeladen sind. Eine spezielle Einladung erfolgt nicht.

Im Auftrag:
H. Morf V. Gessner Th. Spühler
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